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Rheineck. Rheintalischer Orchesterverein.

Leitung: Alfred Hasler. Erstes Abonnementskonzert,

Sonntag den 27. Oktober 1935.

Solist: Jean Nada, Soloflötist des
Tonhalleorchesters Zürich. Programm : W. A.
Mozart, Sinfonie in C-Dur Nr. 36 (Adagio-
Allegro spirituoso, Poco adagio, Menuetto,
Presto); W. A. Mozart, Flötenkonzert in D-
Dur Nr. 2 (Allegro aperto, Andante ma non
troppo, Allegro): Fr. Doppler, Ungarische
Pastoralfantasie für Flöte und Klavier (am

Flügel Alfred Hasler) ; Fr. Doppler, Ouverture

zur Oper „Ilka".
Zweites Abonnementskonzert (zum 250.

Geburtstag von J. S. Bach und G. F. Händel).
Sonntag den 1. Dez. 1935. Solist: Erwin
Gilbert, Konzertmeister des schweizerischen
Radioorchesters Zürich. Programm : Johann

Sebastian Bach (1685 — 1750), Ouverture in

H-Moll in Form einer Suite (Grave-Allegro,
Rondeau, Sarabande, Bourrée I, Bourrée lb
Polonaise, Menuett, Badinerie) ; Violin-Konzert

in E-Dur (Allegro, Adagio. Allegro
assai); Georg Friedrich Händel (1685- 1759)

Sonate Nr. 1 in A-Dur für Violine und
Klavier (Andante, Allegro, Adagio-Allegro), am

Flügel: Alfred Hasler; Suite (Chaconne,
Sarabande, Ritornello, Bourrée. Hornpipe)-

Drittes Abonnementskonzert, Sonntag den

2. Febr. 1936. Solist: Ernst Schläfli, Bariton,

Bern. Programm. L. v. Beethoven,
Die Geschöpfe des Prometheus, Ouverture.
F. Schubert, Die schöne Müllerin, ein
Liederzyklus für Bariton und Klavierbegleitung-
Arn Flügel : Alfred Hasler. J. Strauß,
Morgenblätter, Walzer.

Eidgenöffifcher Orcbefierverband. Zenfralbibliofhek.
In letter Zeit wird wieder viel gelündigt, d. h. die Werke werden zu lange

behalten. Die Leihfrifi beträgt fünf Monate. Eine Verlängerung diefer Friß
kann nur mit dem Einverfiändnis des Bibliothekars ffattfinden und zwar nur
dann, wenn keine andern Anfragen für die betr. Werke vorliegen. Nachgenannte
Sektionen werden gebeten, an die Rücklendung der fälligen Mufikalien zu
denken: Wil (O.-V.), Luzern (Männerch.-O.), Derendingen (O.-V.), Altdorf (Män-
nerch.-O.), Reubbühl (O.-V.), Gerlafingen (O.-V.), Luzern (Fidelio-O.), Cham
(O.-V.), Délémont (O. de la ville), Buchs (O.-V), Reiden (O.-V.), Ölten (Stadt-0.)>
Rheinfelden (O.-V.), Sf-Imier (O. Symph.), Zug (Cäc.-O.).

Bitte zu kontrollieren und ordnen und wo nötig flicken.
Kriens-Luzern, 12. Okt. 1935. Der Zentralbibliothekar:

Rob. Waldisberg (Kanfonsfchule Luzern).

a die BKeccen. ePeäsideriteri

dec "Deceine des Êùdgen. ©cchesfeeoecbarvdes!

(Sie Behielten im ÔJÏIonat .Vîugust ducch den. ^Ueclag. des

..Occhestec '

ein. blaues Zlchulac guc gütigen. L^eantiooctung.

<~ZDic Bitten, um ce gefl, 0üchäussacung
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